caix motamo 


[komplement der elemente] 


(die götter der pygmäen II) 


„von der kugel wasserstein 


D > . “ 
gut verzehr im feuerhimmel 


wort 
vIrUS 


le gebot 


— du und 
ich sag’: “au!” 
verbrannt nun selbst 

die krustenhaut der wüste 
der stein unterlässt 
(sobald hand angelegt) 
vergangenes, ausgelaSSsenes 
würde blosz gelegt 
kehrte zurück 
bettete sich in roten kiesel 
dann die erleuchtung, wenn wir sagen: 


6 Pr "N 6 
„lass uns diesen garten finden! 


2. gebot 


das gewölbe bleibt (soll bleiben) 
— schwarz 

das wasser Schreitet zur tat 

(und sie ist blind) 

auf den kieseln 

der laib als quelle des lichts 

die falten und klüfite gerippig, 
entschwollen, ohne teig 

das wüstenland von zähren besprengt 
ein staunen umspielt einen mund, 


denn die farben liegen bereit 


3. gebot 


und also: zurück im lichtlosen traum 
bein ab — aber es geht 

arm ab — aber es tastet 

kopf ab — aber es denkt 

herz weg — aber es liebt 

die zeit wurd‘ lang ohne feuer 

die rückkehr aus dem exil 

legt die wunden frei 

das grosze tor nun im nacken 

es fällt ins Schloss 


huch! — wir beginnen auf Schwingen 


4. gebot 


— die einsicht: 

dem langen weg brechen weg die worte 

nun: das wettern hat ein ende 

der himmel abgesetzt, ganz klar, 
ohne zweiiel 

was fiele tiefer? 

was wöge Schwerer? 

was überdauerte länger? 

was leuchtete heller? 

der geist kein berg mehr zum verstecken 

hier und jetzt das geloben: 

„ein schönster platz 


u u 6 
wird nimmer verlassen! 


transformierte photographien 
portugal, frühjahr 2022 


die vier gebote 


heraus aus der dunk’len kammer, sommer 2022 


die mappe erschien im august 2022 
in einer auflage von 10 stück. 


dieses exemplar trägt die nummer . 


